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Magol ^ er

Amts- undZntelligenz-Blatt
Freitag den Mai - 8AZ ».

Oberamt Nagold . j
Nachstehender Mintsterial « Erlaß i

wird den Ortevor " edcrr> zur Nach - i
richt und genauen Nachachtung mir« !
getbeilt.

Nagold , den 2 . ) un« 1853.
Königliches Oberamt.

W l eb b e k<n k.
Minister »« »» des Inner » an

das K . Oberamt Stagold . !
Nach einer ander gelangten Mit « !

tbeilung der Großberzoglich Badlfchen -
Negierung sollen nicht selten Würt-
lembergische Auswanderer statt m»
orkeniltchen , nach den bestehenden
Vorscheinen von den Bezirksdebörden
ausgestellten NeiseauSwnsen versetzen j
zu sepn, deiKedl mit bloßen Neiseur - !
künden von Orlsvorstehern nach Frank¬
reich hinüber zu kommen suchen, wo¬
durch für die Badischen Grenzdehör»
den die Belästigung entsteht, dieselben
an der Grenze zurückweisen, deziebungs.
weste Bcbufs der Konstanrung ihres
Neisczwecks fcstncdmen zu muffen. Du
nun schon nach der Mimüerial - Ver » s
fügung vom 9. Juni >933 (Reg .Bl . !
S . l90 ) die Ausstellung von Reise « '
legitnnaiions - Urkunden ins Ausland
den Arrsvorstehcrn ,,, keiner Welse
zustehl , jo erhält das Oberamt den
Auftrag , über die Handhabung dieser
Vorschrift mit allem Nachdruck zu
wachen, den OrtSvorstehern zur Pflicht >
zu machen, in die von ihnen ausge - !
stellten Legltimations Urkunden aus - s
brücklich aufzunehmen , daß dieselben!
nur für bas Inland gültig seyen, falls
sie sich aber dcigeben lassen sollten,
gleichwohl der best hcnden Vorschrift
zuwider Neiseurkuntev für das Aus¬
land auszustellcn , dieselben sofort zur
Slra ' e zu rieh?,,, woher sich von selbst
versteht , daß sie auch alle die Kosten

zu tragen haben , welche durch ihr
ordnungswidriges Verfahren für die
Reisenden oder sonst entsteh : ,» sollten,
da die lezieren von den Großherzoz«
lich Badischen und Kaiserlich Fran¬
zösischen Grcnzbetzördenunnachsichtlich
jurückgewiesen und nach Umstanden
Behufs der Konstaiirung ihrer Be»
häUntff« fcstgenommcn werden.

Stuttgart , den 24 . Mai 1853.
Linden . Klumps).

Oberamt Nagold.
AuffordcrungS Zurück nah,n <.

Die unterm .2 . v. MiS an Johann
Georg Härter  von Znzihal erlass, »«
Aufforderung wird zurückgenommen.

Den 31 . Mai 1853.
König !. Oberamt.

Akt Rooschüz,  Sk .- D.

Oberamtsgerlcht Nagold.
B ö s i n g e n.

Schuldenlichnidativn.
2n der Ganlsache der

Lfra,  geb . Fischer und ihre » Ehe¬
mann » Christian Haizmann,

BackcrS »n Bostngrn,
ist zur Schnldenliquidaiion Lagfahrt
aus

Freitag den 1V. Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

anberaumr , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfüqen auf daS Rarh-
haus in Bölingen vorgelaoen werden,
daß die Ntchiliquivirenden , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gericbisakten
bekannt sind, in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich -
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des .Verkaufs der Masse-
gegenstände und der Bestätigung des '

Güterpflegers der Erklärung der Mehr»
heit ihrer Klasse beitreten.

Nagold , den 9. Mai 1853.
König !. Oberamisgericht.

v. Rom.

Oberomtsgerichr Nagold.
W a l d o o r f.

Schuldenliquidatiou.
In der nachgenannten Gantsache

ist zur Schulden -Liquitation rc. Tag¬
sahrtauf die unten dezeichnele Zeitanbe-
raumk , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügcn vorgeladen
werten , daß die Nichrliquirirenden , sv
weit ihre Forderungen nicht auS den
GerichtS - Akten bekannt sind , am
Schlüsse der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines erwaige » Vergleichs»
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestatt«
gung keS GüterpflcgerS der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Alt Jakob Gänßle,  Ziegler in
Walddorf,

Donnerstag den 7 . Juli 1858^
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Nachhalls zu Walddorf.
Nagold , den 31 . Mai 1853.

König !. OderamtSgencht.
v. R o m.

Forstamt Alten staig.
Revier Psalzgrafenweüer.

Holz « Verkauf.
Am Montag dem 13. d. MtS .^

von Morgens 9 Uhr an,
kommen auf dem Nachhause in Pfalz«
grascnweller aus d. n StciaiSwaldun-

gen WeilerWald,Pfahlberg,
Kernenholz , Neii 'plav , Fn,
ck. nhütte zu: Versteigerung.



2017 Stücke tannenes Langbolz,
411 Glücke tannenes Gägbolz,

77 Glücke buchene NutzvolMmmt.
verschiedenen Kubik - Gehalts,

und etwas Kleinnutzbolz.
An den folgenden zwei Tagen kvM'

men aus den obigen Schlägen ebenda¬
selbst zur Versteigerung:

126 Klafter buchene Scheiter und
Prügel,

576 Klafter tannene Scheuer und
Prügel,

und etwas buchenes und tanneneS
Reisach.

Altenstaig , den 1. Juni 1853.
Königliches Horstamt.

Amtsnotanat Altenstaig.
Ebbausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Um die Lerlaffenschafis -Theilung des
kürzlich verstorbenen Bürgers und Bä¬
ckers Johann Adam Sparbelf  in Eb-
hausen mit Sicherheit erledigen zu
können , werden alle diejenigen , welche
aus irgend einem Rechtsgrund An¬
sprüche an re. Spatbelf zu machen ha¬
ben , aufgesordert , solche .

binnen l5 Tagen
dieffeit « geltend zu machen, um sie ge¬
hörig berücksichtigenzu könne».

Altenstaig , den 3l . Mai 1853.
Königl . AmtSnotariat.

Wullen.

Amtsnotanat Altenstaig.
Wenden,

Oberamlsgerichlsbezwks Nagold.
Zweiter Liegenschasls-

verkuus.
In der Gantsache des Conrad Groß¬

mann,  Bauers von Wenden , finde!
in Folge Gläubiger -Beschlusses am

Samstag dem 18 . Juni d. I ,
Nachmittags 2 Uhr,

^ «WKMein wieverhollcr zweiter,
ohne Zweifel aber lez-

Verkauf der zurrc .Groß-
mann ' fchcn Masse gehörigen Liegen-
schafl statt , waS unter Begebung auf
die frühere Bekanntmachung Nro . 35
dcS Intelligenz -Blattes vom 3. Mai
d . I . andurch zur Kenniniß veS Pu-
blikums gebracht wird.

Altenstaig , den 3l . Mai 1853.
Königl . Amisnolarlai.

Wullen.

Amtsnotanat Altenstaig.
E ttman  n s wc >le  r,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Dritter Liegenschaft - -

Verkauf.
Unter Beziehung auf die frühere

Bekan nimachung Nro . 17 des Jmel-
ligenz , Blattes vom I . März 1853
findet in der Schuldensache des

Friedrich Kirn,  Baurcn von
Ettmannsweiler-

am
Donnerstag dem 16 . Juni d. I . ,

Morgens 10 Ubr,
ein dritter , ohne Zweifel

Inder lezter , Berk ruf der
_ .tffirn ' schen Liegenschaft, ge-

meinderäthlich zu 3895 fl. gcschäzt,
wofür bis jczt 3200 fl. offerirt wur¬
den, statt.

Die Liebhaber hiezu einladend.
Den 10. Mai 1853.

K. Amisuotariat Alkenstai- .
Wullen.

Amtsnotanat Altenstaig.
Walddorf,

EerichlSvezirkS Nagold.
Erster Liegenschaft - -

Verkauf-
In der Gantsache deS Johannes

Walz,  Gassen,virihS von Walddvrf,
findet am ^

Donnerstag dem 7. Juli d. I ., j
MorgenS 8 Uhr , !

ein erster Verkauf der zurre . Walz,
scheu  Masse gehörigen Liegenschaft,
bestehend in : !

Gedäu:  j
Gin zweistöckigesWohnhaus , Scheuer

Länder:
gl/ , Ruthen in langen > eckern,;

Wiesen:
1 Viertel «m Haupte;

A e cke r,
Zelq Beihinger Thal«

»/, Viertel 20 Ruthen in der Win-
lerhalden,

1 Viertel im FleinS,
die Halfie an l Morgen */ , Vier¬

tel 12 Ruthen Acker und
V, Viertel ^ Ruthen Oede im

Nustdaumacker,
1 Viertel im FleinS;

Zelg Schlack¬
ig , Viertel 14g , Ruthen «m Hoch¬

wald,
Zeig Hülben:

2 Viertel 3 Ruthen vor dem Sohl;
Burgert heile:

V, Morgen 3,2 Ruthen beim HauS,
gg Morzen 21,3 Ruthen i» der

Marzenhalden,
'/s Morgen 26,7 Ruthen an der

untern Gommerhalten;
Markung Egenhausen:

A e cke r,
Zeig Bösingen:

3 Viertel im Stockig;
Zeig Walddorf:

die Hälfte an 1 Morgen Vier,
tel 6/ , Ruthen im Hochwald;

Markung Rohrdorf:
A e cke r,

Zeig Staufen:
die Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel

2V, Ruthen im Kugelbaum,
gemeinderatblich zu 1365 fl. geschäzt,
auf dem Rat chauS zu Walddorf statt,
wozu die EaufSlusttgen andurch einge¬
laden werden.

Altenstaig , den 31 . Mai 1853.
Königl . AmtSnotariat.

Wullen.

GutsherrlLche Forstverwaltung
Berncck.

Lang - und Läghoiz -Verkauf.
Am Dienstag dem 7. Juni

werden aus den gutsherrlichen Wald-
dlstrikicn Neubann , Fichiwald , Schill¬
berg und Kcgelsharbt

10 !0 Stämme Langholz,
309 Stücke Hägholz

gegen die Hälfte Baarzahlung und
einviertclfährige Anborgung der zwei¬
ten Hälfte , bei «ünstiger Witterung
nn Walde selbst, bei ungünstiger aber
in dem Gasihoi zur Krone dahier im
öffentlichen Aufstreich verkauft , und
werden die Kaufsftebbaber zu dieser
Vertändlung hiemn eingeladen.

Die Zusammenkunft findet Morgens
9 Ubr in vem Gafthof zur Krone
dahier statc.

D -e resp . Ortsbebördcn werden
gebeten , zur Verbreitung dieser Be¬
kanntmachung gef. beitragen zu wol¬
len

Den 29 - Mai 1853.
Guitherrlichc Forstocrwaltung-
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Brennholz - Verkauf.
Unter den für die Holzverkäufe in

EtaatSwaldungen vorgeschriebcncn Be¬
dingungen werden am

Freitag dem 10 Juni d. I .,
auS den gniHherrlichen

Waltdistrikten Kegclthartt,
_^  Neubann , Fichtwald und

Echillberg folgende Holz Quankitaken
im öffentlichen AufstreiLe verkauft:

Aus den Schlagen von 1852:
30 Klafter tannenc Scheiter,

8 '/, Klafter tannene Prügel;
aus den Schlägen von 1853:

1/ . Klafter buchene Prügel,
8« Klafter tannene Scheiter,

12 ^/. Klatter tannene Prügel.
Die Zusammenkunft findet Morgens

S Uhr im Schlag Kegelshardt stakt.
Die resp. Orlsvorsteher werben er¬

sucht, diesen Verkauf gefällig bekannt
machen zu lassen.

Den 31 . Mai 1853.
Gutsherrlich » Forstverwaltuiiß.

Fünfbronn,
Obcramts Nagold.

Sägklötze -B . rkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Montag dem 6. Juni d. I .,
Mittags 1 Udr,

«z . auf dem Rakbbaus dahier
cirka 200 Stücke Sägklötze,
wozu die Liebhaber emgela-

den werken.
Den 30 . Mai 1853.

Schulkheißen -Amt.
W a l d e l i ch.

Iselshausen,
Oderamis Nagold.

Luttghviz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

10 . diese» Monat»
in der Gemeinde -Waldung

100 Stamme Langholz,
vom 70er abwärts,

welches von jezt an jeden Tag einge-
fehen werden kann.

Die Liebhaber wollen sich am oben-
genannten Tag,

Morgens 7 Uhr,
finfinden.

Den 2 . Juni 1853.
Aut Auftrag:

Schultheiß Kugler.

8 zu dem Concert in Altenttaig Stadt
Z am A Ĵuni. MM

1)  Der95 . Psalm mit Instrumental -Begleitung , von Naumann . ^
2) Rhythmischer Cdoral für Männerstimmen mit Posaunen-

Begleitung : „ Wie schön leuchi' t uns der Blorgenstern
3) Sopran -Arie aus Handcl 's Messias : „ Ich weiß , daß mein HMKL

Erlöser lebt rc."
4 ) Choral : Lode den Herrn , 0 meine Seele rc.

R e d e.
1) Cboral : Gott ist gegenwärtig rc.
2) Adendchor von Kreuzer für Männerstimmen : Schon

Abentglocken klangen rc.
3 ) Tenor Arie au » Haydn 's Schöpfung : „ Mit Würd ' und ^ D-̂

Hoheit angeihan rc.
4 ) Chor aus Händel '» Messias mit Instrumental -Begleitung:

„Hallelujah ! denn Gott regieret allmächtig rc." ^ '—

Fricdrichsibal,
Gerichtsbezirks Frcudenstadt.

Fabrniß - Verkauf.
tluS der Gantmasse des F.

P u
A.

ver-
müller

wert !n nach¬
stehende

Fahrmßge-
gcnstante und zwar:

250 Eimer Fässer , größten-
theils in Eisen
sämnulicke Drauereige-

räldschafien , einige
Tische und Stuhle,
buchene Bretter und

tergleichen mehr,
! am Dienstag dem 7 Juni 1853,
^ Vormittag » 6 Udr,
im WirthöhanS zum Schmelzofen hier
zum öffenilicken Verkauf gebracht , wo-

chomml am
! Dienstag dem <4 - Juni b. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
!zum drillen - und chztenmal auf hiesi¬
gem Rathpaus zum Verkauf:

^ Gebäude:
j Die Hallte an einem dreistöckigen
! Wohnhaus und Scheuer un-
i'W ^ 'DK ter einem Dach , mit einem

im zweiten und
drillen Eiock, sainmk Hviranhe in der
untern Sravt an der Nagold,
Anschlag . 800 fi.;

i ein zweistöckiges Faebhaus
! mit emger,chleier Woh - «^ / .

nung beim Haus,
Anschlag . . . . . . 300 fl. ;

Mädeield:
die Hälfte an I 'Morgen >/z Vier¬

te! 14 '/ . Ruthen in der piiuern
Reule,

zn die Liebhaber , namentlich Wirih Anschlag . . . . . . 150 fl.,
und Bierbrauer , eingeladen weiten . ! 2 Viertel 14 Ruthen in der Haf-

Dcn 1. Juni 1853 . § nerbaldc,
Gülctpsteger Klumpp.  jhinschlag . 150 fl.,

Nahineiiplatz oben am Walken-
Sladt « lrenstaig. ^ weg,

Dritter Livst - ttfchttftöverkattf . Anschlag . . . . . . 50 fl
In der Ganisache deS

Jobann Jakob Koch , Tuchschee
rcrs hier,

Wiesen:
die Hälfte an 3 '/z Viertel aus der A.

Anschlag 200 fl



Za dieser Versteigerung werden
KauMebhaber , auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Prädikat « - und Vermö¬
gens -Zeugnissen verleben , eingeladen.

Den , 4 . Mai Is53.
Sladtschultheißen Amt.

Speidel.

Bösingen,
Gerichtsbezirkö Nagold.

Erster Liegenschaft »-
Verkauf.

In der Gantsacke beS Christian ^
Kolmbach,  Taglöhners hier , kommt j
am Mittwoch dem 15 Juni d. I , !

NackmitkagS 2 Udr,
auf hiesigem Nathhaus zum Verkauf:

Gebaute:
Ein halbes zweistöckiges Wohn-

bau « mit zwei
Wohnungen und
^ ^ buer unter
einem Dach,

nebst
24 ?/,g Ruthen Gras - und Gemüse-

Garten;
Wiesen^

^ Morgen 21,7 Ruthen im Schornz-
yardt,

1 /̂g Morgen 47,7 Ruthen auf dem
Höchsten,

? s Morgen 28,6 Ruthen in Züchen ;
A e ck e ri

circa 1 Morgen im Vörbächle,
b/g Morgen 33,6 Ruthen im Brat-

tenwaten,
1 Morgen 2-1,5 Ruthen auf dein

Höchsten,
l ^ z Morgen 21,7 Nuihen in der

Äiacka oder Berlohrenbolz
«/g Morgen 31,6 Ruthen in Zachen,

Bern eh erunfts Gesellschaft
in Frankfurt a. -M.

Folgendes sinv vie Nesullate der in der,
General - Versammlung am 23 . April-

abgelegten Rechnung des Jahres 1^52:
Grundkapital . 5,500 000 fl.
Einnahme für Prämien und Zinsen . 523 379 fl. 16 kr.

Toial -Summe der baaren Reserven . 589,735 fl. 27 kr.

Reserve für noch nicht l gaidlbte Schäden 44,711 fl. 35 kr.

Der Protokoll -Auszug und Recbnungs Abschluß können von Je¬

dermann bei dem unterzeichneien Be irks - Agenie» eingesehen werden.
Zu Versicherungen lade gleichzeitig em.

Nagold,  den 1. Jmn 1853.
Gustav Gmelin,

^ Bezirks -Agent des deutschen Phönix.

«LS

Morgen 4,8 Ruthen im Erledacv,
Morgen 23,1 Ruthen in der

Blacha,
Morgen 12,7 Ruth -n allda,

RuthenMorgen 43,7
Kempertle;

Waldung .-
Morgen 6,1 Ruthen

in der Halden oder
hohe Flwcen,

xemeuideräthltch gesckäzt zu 832 fl

Warlv,  I
Oberaiius Nagold.
Hotz -L «rkatts.

Die diesige Gemeinde verkauft
Samstag den 11 . Juni 1853,

Mittags 1 Ubr,
aus ihrem Wald Neudann
260 Stücke tanneneS Lang¬
holz, schöner Qualität , vom

70er abwärts , welches sich sowohl zu
Klotz- als zu Langbol , eignet , aus b-e-
sigem RalybauS im öffentlichen Auf-
strcich, wozu Kaufsliebhaber einladet,

Den 31 . Mai 1853.
Schuitbeißen -Amt.

Für den Gemeinderath:
Schwemmte.

Rotbfel den,
Gerichksoezü ls Nagold.

Gläubiger -Aufruf wegen
Auswanderung

Christian Strinz  beabsichtigt mit
!M ! seiner Familie nach Amerika auszu-

wandern , es werden daber alle die-

U n te rje  i ti  n g e n,
Oberamls Herrenberg.

KanS - und <»j « trr -Berkanf.
Ich beabsicvlige mein HauS und

sScheuer sammt Guiern ans freier
Hand zu verkaufen,
i DaS HauS entbält drei heizbare
! Zimmer , eine große Werkstätie und

kalluug für -Vieh, Schweine
HHHRund Hol, , siebt beinahe mitten
N » im Orr an rer Straße zwischen
drei Wirkhohausern und würde
sich hauptsächlich für einen Bäcker
eignen , indem in dem hiesizen
Ort von 800 Seelen nur ein
solcher sich befindet , der aber in
hohem Alter steht. Aber auck
zur Oekononne würde sich daö
Haus gut eigueu-

Duch verkaufe ick> einen^
neuen Wagen

und einen guten)
Pflug um billiget. Preis.

Liebhaber lade ick ein , mit mir

jflnigen, welche eine Forderung an zc. einen Kauf adzu ckließen, und sichert

Strinz zu machen, oder gegen welche^ ch die billigsten Bedingungen zu.

er eine BürgschaflS -Lerbindltchkeii ein-
gegangen hat , ausgefordert , dieselben

binnen 10 Tagen

Johann Konrad Niethammer,
LmtStiener.

. . , Nagold.

Kawsliedhaber werten höflich eui- shieher anzuzeigen , widrigenfalls dem- Most . unv -Wein -Empfeblnng.

geladen , ouswärllge mit Prädikat - j selven se-n Vermögen ohNt Rücksicht Most -> 14 fl- und Wein von a

" " ' „usgefolgk werden würde . 24 fl. dis 48 fl. von den

Den 27 . Mai 1853 . 1848 , 1849 und

Schulthe -ßencimt. empfiehlt
Bühler. > Slug . Reichert.

y ' .- . . .. , . . <,
und V -rmögens -Zeuguifftn versehen.

Den 9 . Mar 1853-
SLultheißenamt-
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